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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher, Diana 
Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian von Brunn, Ruth Müller, Markus 
Rinderspacher, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Martina 
Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Lehrkräftemangel bekämpfen VI:   
Erfahrung nutzen – Pensionäre an Schulen behalten oder sie zurückholen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, allen Lehrkräften über 65 Jahren und jüngeren 
Pensionisten, die erst vor Kurzem aus dem Schuldienst ausgeschieden sind, ein Ange-
bot zur Weiterbeschäftigung zu machen. 

Das Angebot soll folgende Punkte enthalten: 

─ Information über die am 15. August in Kraft getretene Erhöhung der Hinzuverdienst-
grenze für pensionierte Beamtinnen und Beamte von 150 Prozent 

─ Angebot über Teilzeitbeschäftigung 

─ Angebot für Weiterbildung, z. B. im digitalen Bereich 

 

 

Begründung: 

Der gravierende Lehrermangel in Bayern ist inzwischen unbestritten. Der Bayerische 
Lehrerinnen- und Lehrerverband (BLLV) stellte zu Beginn des Schuljahrs 2022/2023 
ein Defizit von ca. 4 000 Personen fest. Die Studie „Lehrkräfteversorgung im Freistaat 
Bayern“ von Mark Rackles Consulting vom Oktober 2022 ergab ein jährliches Defizit 
von durchschnittlich 5 804 Personen. Lehrkräfte fehlen an allen Schularten, besonders 
aber an Grund- und Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien. 

Alarmierend ist, dass dieser Bedarf kurzfristig nicht mit jungen Nachwuchskräften zu 
decken ist. Die Studienanfängerzahlen sind zu niedrig, die prognostizierten Absolven-
tenzahlen zu gering. Andererseits ist die langjährige Erfahrung oft ein großer Vorteil. 

Deshalb ist es unumgänglich, dass alle Lehrkräfte über 65 Jahre angeschrieben werden 
und ein flexibles Angebot zur Weiterbeschäftigung im Schuldienst erhalten. Die Anspra-
che bereits vor dem Erreichen der Altersgrenze soll die Planbarkeit verbessern. Ein 
solches Angebot sollen auch Lehrerinnen und Lehrer erhalten, die erst vor Kurzem in 
Pension gegangen sind. 

Viele Pädagoginnen und Pädagogen würden gerne weiterarbeiten, wenn die Bedingun-
gen stimmen und die Beschäftigung mit privaten Planungen vereinbar ist. Es fehlt je-
doch oft an passgenauen Angeboten und aktuellen Informationen über die Bedingun-
gen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher 
u.a. SPD 
Drs. 18/26330 

Lehrkräftemangel bekämpfen VI: Erfahrung nutzen - Pensionäre an Schulen be-
halten oder sie zurückholen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Margit Wild 
Mitberichterstatter: Peter Tomaschko 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 72. Sitzung am  
16. Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
63. Sitzung am 28. Februar 2023 mitberaten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: kein Votum 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher, 
Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian von Brunn, Ruth Müller, Markus 
Rinderspacher, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Martina 
Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Drs. 18/26330, 18/27930 

Lehrkräftemangel bekämpfen VI:  
Erfahrung nutzen – Pensionäre an Schulen behalten oder sie zurückholen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Containern nicht 

grundsätzlich strafrechtlich verfolgen" auf Drucksache 18/25920 abstimmen. Der fe-

derführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeordneten Busch, 

Plenk und Klingen. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU, die AfD-Fraktion und der fraktionslose Abgeordnete Bayerbach. Stimm-

enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. 

Hiermit ist dieser Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Frak-

tion betreffend "Lehrkräftemangel bekämpfen VII: Flächendeckend Systemadministra-

toren einstellen" auf Drucksache 18/26331. Der federführende Ausschuss für Bildung 

und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der 

SPD, von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeord-

neten Busch und Swoboda. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der CSU-Fraktion, 

der Fraktion FREIE WÄHLER, der AfD-Fraktion sowie der fraktionslosen Abgeordne-

Protokollauszug
139. Plenum, 22.03.2023 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


ten Bayerbach, Klingen und Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Hiermit ist 

der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, die CSU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die FDP-

Fraktion. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Keine. Dann die Frage an die frak-

tionslosen Abgeordneten: Jeweils Enthaltung? – Das sind die fraktionslosen Abgeord-

neten Bayerbach, Klingen, Plenk und Swoboda, die sich jeweils enthalten. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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